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Hiermit stelle ich Antrag auf Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 
für den Umbau / Ausbau meines Arbeitsraumes.

Angaben zum Antragsteller/zur Antragstellerin 
Bei Anträgen von Einzelkünstlern, Künstlergruppen, Ateliergemeinschaften
	Name, Vorname:
	
	[bookmark: Text63]     

	Anschrift:
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	Telefon/Handy/E-Mail:
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	Künstlerische Ausrichtung des Antragstellers / der Antragstellerin:  

	(z.B. Bildende Kunst, Musik, Tanz, Theater)
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Nachweis der überwiegend bzw. im Haupterwerb ausgeübten freischaffenden künstlerischen Tätigkeit durch Mitgliedschaft in
☐	Künstlersozialkasse 				
☐	Berufsverband		
☐	sonstiges
Bei Anträgen von Vereinen:
	eingetragener Name:
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	Anschrift (Sitz) des Vereins:
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	Telefon/Handy/ E-Mail:
	
	[bookmark: Text91]     

	Geschäftsführer/in:
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	Eintragung im Vereinsregister:   
(Datum, Registriernummer)
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	Künstlerische Ausrichtung des Vereines:
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Angaben zum Objekt und den vorgesehenen Um- bzw. Ausbauvorhaben
Anschrift des Atelier-, Arbeits- oder Probenraumes:
(u.U. mit Angabe von Etage, Raumbezeichnung, Raumnummer …)
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Name und Anschrift des Vermieters, wenn Antragsteller/in nicht selbst Eigentümer/in des Atelier-, Arbeits- oder Probenraumes ist:
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Mietvertrag für den Atelier-, Arbeits- oder Probenraum (ist als Kopie dem Antrag beizufügen) 
	besteht seit:
	[bookmark: Text14]
	[bookmark: Text79]     
	
	und läuft bis:
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	Größe des Atelier-, Arbeits- oder Probenraumes (in m²):
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	beabsichtigter Beginn der Maßnahme (Beauftragung von Firmen)
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	beabsichtigte Fertigstellung der Maßnahme (Zahlung der letzten Rechnungen):
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	Antrag auf vorfristigen Maßnahmebeginn:
	[bookmark: Kontrollkästchen3]|_| nein
	[bookmark: Kontrollkästchen4]|_| ja

	
	wenn ja, ab wann:
(genauen Termin angeben) 
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Kurzbeschreibung der vorgesehenen Maßnahmen (z.B. Fenster einsetzen, Elektrik erneuern usw.):
(ggf. Beschreibung auf einem gesonderten Blatt) 
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Angaben zu den Kosten und zur Finanzierung 
3.1 Maßnahmekosten I: tatsächlich entstehende Ausgaben
(z. B. Anschaffungen, Dienst- und Handwerkerleistungen)

Maßnahmen 	Kosten 
(gemäß Richtlinie Pkt. 2)	(lt. vorliegenden Kostenangeboten)
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	Summe Maßnahmekosten I:
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3.2 Maßnahmekosten II: Eigenleistungen
(Maßnahmen, die der Antragsteller selbst erbringt ohne Einsatz finanzieller Mittel)

Maßnahmen 	finanzielle Größe der Maßnahme in €
(gemäß Richtlinie Pkt. 4.3)	(lt. vorliegenden Kostenangebot)		
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	Summe Maßnahmekosten II:
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	Umfang der Gesamtmaßnahmekosten:
(entspricht der Summe von 3.1 und 3.2)
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3.3 Finanzierung
(der Maßnahmekosten I)	
	Eigenmittel 						
(Barkapital, welches der Antragsteller selbst einbringt)	
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	ggf. sonstige Mittel (z.B. Kredite, Darlehen, weitere Fördermittel)
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	Zuschuss Landeshauptstadt Dresden 		
(maximal 50 % der Gesamtmaßnahmekosten)
	
	[bookmark: Text47]     



	Summe Finanzierung:
(Die Summe Finanzierung muss mit der 
Summe Maßnahmekosten I (3.1)  übereinstimmen.)
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Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen:
· Nachweis der überwiegend bzw. im Haupterwerb ausgeübten freischaffenden künstlerischen Tätigkeit mittels Beleg über die Mitgliedschaft bei der Künstlersozialkasse bzw. bei einem Berufsverband o.ä. (nur Einzelpersonen und Künstlergruppen)
· Katalog, Dokumentation - oder anderes Material zum Nachweis der bisherigen künstlerischen Tätigkeit
· Eintragung ins Vereinsregister, Vereinssatzung (nur Vereine) 
· Maßnahmekonzept / Beschreibung des Bauvorhabens / Begründung der Notwendigkeit
· Bauzeitplan
· Mietvertrag oder Eigentumsnachweis 
· Vereinbarung zwischen Mieter und Vermieter über die Durchführung der beantragten Maßnahme / Zustimmung des Vermieters (nur bei Mietverhältnis)
· Baugenehmigung (bei genehmigungspflichtigen Vorhaben)
· Kosten- und Finanzierungsplan
· Kostenvoranschläge
· fotografische Dokumentation des Ist-Zustandes des Atelier-, Arbeits- bzw. Probenraumes
· Sonstige Unterlagen
Hinweise zur Antragstellung
Die Richtigkeit und Vollständigkeit aller Angaben im Antrag und in den Anlagen werden bestätigt.
Jegliche Änderungen zu den Angaben werden unaufgefordert und unverzüglich dem Amt für Kultur und Denkmalschutz Dresden mitgeteilt. 
Der Antragsteller/ die Antragstellerin verpflichtet sich, die Mittel sparsam und wirtschaftlich zu verwenden.
Den Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern des Amtes für Kultur und Denkmalschutz ist es freigestellt, den Atelier-, Arbeits- oder Probenraum und die geplanten Bauvorhaben nach vorheriger Terminabsprache vor Ort in Augenschein zu nehmen.
Der Antragsteller/ die Antragstellerin erklärt, dass mit dem beantragten Vorhaben noch nicht begonnen wurde.
Der Antragsteller/ die Antragstellerin hat die Hinweise zur den Informationspflichten gemäß der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) zur Kenntnis genommen. Die Einwilligungserklärung zur Datenverarbeitung liegt dem Antrag unterschrieben bei. 
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Ort, Datum 	Unterschrift(en) Antragsteller / Antragstellerin





Antrag Atelierförderung
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4. Dateniibermittlung

Die personenbezogenen Daten werden ibermittelt: B ja [ nein

Falls ja, werden meine personenbezogenen Daten an folgende Empfénger iibermittelt:

: lediglich Information Ausschuss fiir Kultur und Tourismus
| Rechtsamt bei Widerspruchsverfahren

Dies dient folgenden Zwecken:

i Information It. Richtlinie
| Widerspruchsbearbeitung

5. Dauer der Speicherung
Meine personenbezogenen Daten werden fiir folgende Dauer gespeichert: | 10Jahre
AnschlieRend werden sie geldscht bzw. so anonymisiert, dass eine Zuordnung zu meiner Person nicht mehr méglich ist.

Falls die Angabe einer konkreten Dauer nicht moglich ist, gelten folgende Kriterien fiir die Festlegung dieser Dauer:
r-
6. Rechte
Ich willige in die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten ein und wurde auf folgende Rechte hingewiesen:
= Freiwilligkeit
Ich kann nicht gezwungen oder gedrangt werden, meine Einwilligung zu erklaren oder aufrecht zu erhalten.

= Widerrufsrecht

Ich kann jederzeit den Widerruf meiner Einwilligung erkl&ren. Dies kann auch miindlich oder per E-Mail erfolgen.
Gegebenenfalls muss ich meine Identitat nachweisen. Ab Zugang der Erklirung diirfen meine Daten nicht weiter
verarbeitet werden. Sie sind unverziiglich zu l6schen. Die bisherige Verarbeitung bleibt jedoch hiervon unberiihrt.

= Auskunftsrecht
Ich habe nach Art. 15 EU-DSGVO ein Auskunftsrecht gegeniiber dem Verantwortlichen.

= Recht auf Berichtigung
Ich kann nach Art. 16 EU-DSGVO die Berichtigung fehlerhafter Daten vom Verantwortlichen verlangen.
» Loschung
Ich habe ein Recht auf Léschung bzw. Vergessenwerden nach Art. 17 EU-DSGVO gegeniiber dem Verantwortlichen.

= Einschrénkung der Verarbeitung

Ich habe das Recht, vom Verantwortlichen die Einschrankung der Verarbeitung nach Art. 18 EU-DSGVO zu
verlangen.

Beschwerderecht
Ich habe das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten nach Art. 13 Abs. 2

Buchstabe d EU-DSGVO bei der Datenschutzaufsichtsbehorde zu erheben.

Name, Vorname

ort, Datum Unterschrift (ggf. Unterschrift der sorgeberechtigten Person)

Bearbeitervermerk

{00 Es wird bestatigt, dass der/die Minderjahrige die Bedeutung der Weitergabe seiner Daten an die erhebende Stelle oder auch
weitere Stellen, die in den Prozess einbezogen werden sollen, versteht und sich auf dieser Basis selbst fir die Preisgabe seiner
Daten entscheiden kann.

lame, Signum Bearbeiter/-in
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Landeshauptstadt Dresden
Amt fiir Kultur und Denkmalschutz

Abteilung Management und Controlling

Einwilligungserklarung
gemaR Art. 7 EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO)

1. Betroffene Person

Name Vorname

s o e 3 : 4 : Aktenzeichen/V
Minderjahrig: (1 nein O ja Falls ja, Unterschrift der sorge- | Aktenzeichen/Vorgangsnummer

berechtigten Person bzw. i - nicht erforderlich -
Bearbeitervermerk erforderlich.

2. Verantwortliche/-r
Verantwortlich fiir die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten ist:

, Organisationseinheit mit Anschrift
{ Amt fur Kultur und Denkmalschutz, KénigstraRe 15, 01097 Dresden

Behordlicher Datenschutzbeauftragter und dessen Kontaktdaten:

iLandeshauptstadt Dresden, Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 20, 01001 Dresden

3. Zweck
2Zweck der Verarbeitung:

| Férderung zum Umbau von Kiinstlerateliers

4. Personenbezogene Daten

Folgende meiner personenbezogenen Daten werden verarbeitet:

Anschriften, Kontaktdaten, Bankdaten, Vermieter

Folgende meiner nach Art. 9 Abs. 1 EU-DSGVO besonderen personenbezogenen Daten werden verarbeitet:
- bitte auswahlen - - nicht zutreffend -

- bitte auswahlen - nicht zutreffend -

- bitte auswahlen - - nicht zutreffend -
- bitte auswahlen - - nicht zutreffend -
-bitteauswahlen- - nichtzutreffend-
Cbiteauswshlen- - nichtzutreffend -
“bitteauswahlen- - nichtzutreffend-
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Landeshauptstadt Dresden
Amt fiir Kultur und Denkmalschutz
Abteilung Management und Controlling

Hinweisblatt zu den Informationspflichten
gemaR Artikel 13 und 14 EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO)

Aufgrund der Verarbeitung personenbezogener Daten teilt der Verantwortliche zum Zeitpunkt der Datenerhebung der

betroffenenen Person die nachstehenden Informationen mit.
Verantwortliche Organisationseinheit fiir die Datenverarbeitung und deren Anschrift ist:

Amt fur Kultur und Denkmalschutz , KonigstraRe 15, 01097 Dresden

Der behérdliche Datenschutzbeauftragte und dessen Kontaktdaten sind:

Landeshauptstadt Dresden, Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 20, 01001 Dresden

datenschutzbeauftragter@dresden.de

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient folgendem Zweck:

| Forderung zum Umbau von Kiinstlerateliers

Der Verantwortliche beabsichtigt, die personenbezogenen Daten fiir einen anderen Zweck weiterzuverarbeiten,
als den, fiir den die personenbezogenen Daten erhoben wurden: Oja ain

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist
O gesetzlich vorgeschrieben
vertraglich vorgeschrieben/fiir einen Vertragschluss erforderlich

Werden die Daten nicht bereitgestellt sind die Folgen:

Keine Antragsbearbeitung moglich, Nichtgewahrung der Férderung

Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist:

EU-DSGVO, BDSG-neu, SichsDSG in den jeweils giiltigen Fassungen
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Die personenbezogenen Daten werden ibermittelt: B ja [ nein
Falls die personenbezogenen Daten iibermittelt werden, dann an folgende Empfénger (bzw. Empfangerkategorie):

; lediglich Information Ausschuss fiir Kultur und Tourismus
i Rechtsamt bei Widerspruchsverfahren

Gegebenenfalls werden die personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation
Ubermittelt: [ ja & nein

Falls die personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation ibermittelt werden,
dann an folgende Empfanger:

Falls die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden, stammen diese aus folgender
Quelle (Artikel 14 EU-DSGVO):

| - trifft nicht zu -

Die Quelle ist 6ffentlich zuganglich: [ ja O nein

Die Daten werden fiir folgende Dauer gespeichert:{ 10 Jahre
Falls die Angabe einer konkreten Dauer nicht moglich ist, gelten folgende Kriterien fiir die Festlegung dieser Dauer:

/-

Gegeniiber dem Verantwortlichen hat die betroffene Person, die ihre personenbezogenen Daten zur Verfiigung
stellt, das Recht auf

= Auskunft nach Artikel 15 EU-DSGVO.

= Berichtigung fehlerhafter Daten nach Artikel 16 EU-DSGVO.

= Loschung bzw. Vergessenwerden nach Artikel 17 EU-DSGVO.

» Einschrankung der Verarbeitung nach Artikel 18 EU-DSGVO.

= Widerspruch gegen die Verarbeitung nach Artikel 21 EU-DSGVO.

= Dateniibertragbarkeit nach Artikel 20 EU-DSGVO, wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht und mithilfe
automatisierter Verfahren erfolgt.

= Widerruf, wenn die Verarbeitung der Daten auf einer Einwilligung beruht. Die Verarbeitung der Daten bleibt bis zum
Zeitpunkt des Widerrufs rechtmaRig.

Gegeniiber der Datenschutzaufsichtsbehérde hat die betroffene Person, die ihre personenbezogenen Daten zur

Verfiigung stellt, das Recht auf

= Beschwerde gegen die Verarbeitung nach Artikel 13 Absatz 2 Buchstabe d EU-DSGVO bei der
Datenschutzaufsichtsbehérde zu erheben.

Stand: 22.05.2018




